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Ge volume taıt partıe d’une collection de vulgarısatıon destinee presenter
les ense1ignements du Concile d’une anlere synthetique autour de quelques
grands suJjets tondamentaux. Icı, l s’agıt de l’Eglise. L’auteur reunıiıt les themes
concılıaires AauUtfOUr des tıtres sulvants: le peuple de Dieu, la sacramentalıte de
l’Eglise, le miıinıstere ep1scopal, pretres et lalcs, la saıntete ans l’Eglise, la V1e
relıgıeuse, Marıe dans le mystere de l’Eglise. ”auteur parfaıtement realıise SO  —

proOpO5S. Les pretres et les laics recoıvent excellent instrument de ravaıl quı
leur permet{ra de SU1Vre V 6C plus de fruit la ecture des documents concıliaires.

Recife (Bresil) GComblın

Lexıkon Jür T heologıe un Kırche, herausg. V, Josei Höf un arl
ahn 7 (Schluß-)Band: Teufel hıs Zypern Herder/Freiburg 1965
„Mıt dem and ist der alphabetische eil des ThK redaktionell ZU guten

Abschluß gekommen“ leıtet dıe Verlagsschriftleitung einen Begleitbrief die
Bezieher des weltbekannten un:! der deutschsprachigen katholischen gebildeten
Welt schon unentbehrlich gewordenen Lexikonwerkes e1n un: kündet gleich-
zeıtig d  ‚9 dafß neben einem austführlıchen Registerband noch ZwWweE1 weıtere Kr-
gaänzungsbande folgen werden, die saämtliıche Dekrete des Vaticanum 11 un seıne
wichtigeren Dokumente 1ın lateinischer Sprache W1€e offizieller 1mM Auftrag
der deutschen Bischöfe erstellter deutscher Übertragung bıeten werden. „Dazu
wird”, verbreitet sich dıe Ankündıgung weıter, „ähnlich WwW1€e be1 einem biblischen
Kommentar, ein VO  =) den malßgeblichen Konzilstheologen verfaßter historischer
uUun! theologischer Kommentar geboten, der 11 darüber Aufschlulfß geben wird,
welche Fragen das Konzil beantworten wollte un! beantwortete und welche
nıcht Am nde der Konzılsbäande wiıird mıt SCHAUCH Verweisen auf das Konzıl
un auf dıe ommentare jeder einzelne der zehn alphabetischen Bäande registriert,
der nach dem Konzıl und den Ereignissen der etzten Jahre einer Korrektur
der Erganzung bedarft. SO bleibt das ‚1hK auch in der nachkonziliaren eıt
aktuell“.

Wır begrüßen diesen Entschluß des Verlages als außerordentlich dankenswert:
denn nach den beiıden Fachgebieten > Zeitschrift hın, dem relig10onswiıssen-
schaftlichen W1E dem missionswissenschaftlichen, dürfen siıch die Fachleute WwWI1e€e
Liebhaber dieser Sachgebiete reiches un! wertvollstes Materıal erwarten. Diese
Aussicht ist angenehmer, als der 1U  —$ kurz besprechende Schlufßband der

spezifisch relig10ns- und missionskundlichen Beiträgen armste des yanzen
Werkes ist, W1€e das die alphabetische Anordnung der tichworte ben NVCI -

me1dlich macht Die relevanten Artikel AT Allgemeinen Religionskunde S1IN!
rasch aufgezählt: Teutel, Tod, Totenbräuche, otenkult, Iraum,
LTugend, Wıedergeburt, Wort, Wunder, Oa Zarathustra.
Die Beiträge ZUT katholischen Missionskunde erschöpfen sich ın kürzeren Artikeln
uber aan Thomaschristen, Vıetnam, el Väter.

Dafür se1 W1€e 1ın früheren Besprechungen noch hingewıesen auf einıge Beitrage,
deren allgemeıne philosophische der theologische Relevanz groß ist,
auch besondere Anliegen der allgemeinen Religionswissenschaft berühren und
beleuchten können. So S1N!' die grohben Artikel über g 1 selbst der
ber Ihomas und Ihomiısmus, über bel, Wahrheit A, von

genuınem Interesse un auch VO  e erheblichem informativem Reichtum. Der
Schlußhband ist wıederum ausgestatiet mıt einer Reihe VO  - typographisch VOrzug-
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